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Förderverein für die Errichtung einer  

Gedenk- und Bildungsstätte KZ-Katzbach in den 

Adlerwerken und zur Zwangsarbeit 

 in Frankfurt am Main 

Henschelstr. 11 
60314 Frankfurt am Main 
Tel.: 0160-8839474 
Fax: 0322229816935 
E-Mail: KZKatzbach@web.de 
Bankverbindung:  
Frankfurter Sparkasse 
IBAN: 09500502010200614797
BIC: HELADEF1822 

 

        

Einladung: 
 

„Ein Konzentrationslager in den Adlerwerken“ 

Mittwoch 17. August 2016, 18.00 Uhr – ca. 19.00 Uhr 

 
1944 wurde auf dem Gelände der Adlerwerke das Konzentrationlager Adlerwerke mit dem Tarnname KZ-Katzbach in 
Betrieb genommen. 1.600 Zwangsarbeiter erlitten hier eine unbeschreibliche Hölle. Dieser Teil der Geschichte, der sich 
mitten in Frankfurt in einem Traditionsbetrieb abspielte, wurde in der Nachkriegszeit schnell verdrängt, die Spuren beseitigt, 
die Verantwortlichen nicht zur Rechenschaft gezogen, die 0pfer nicht entschädigt. Die Führung spürt die wenigen noch 
vorhandenen Zeugnissen auf dem Industriegelände und im Stadtteil nach.  
Gide: Herbert Bauch, FV Gedenk- und Bildungsstätte KZ-Katzbach in den Adlerwerken  
 
Treffpunkt: Gallus-Theater, Kleyerstraße 15, 60326 Frankfurt 
 (Nähe S-Bahn-Station Galluswarte) 

 Die Veranstaltung ist kostenfrei! 

 
Anmeldung: E-Mail: KZKatzbach@web.de  
 
Kooperation mit dem Gallus-Theater und dem DGB-Stadtverband Frankfurt. 
 
ÖPNV: S3, S4, S5, S6, Straßenbahn 11, 21 Station Gallus-Warte. 
 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Route der Industriekultur Rhein-Main statt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Gez.:                  Gez.: 
Horst Koch-Panzner, Vors.  Dr. Renate Wolter-Brandecker, stv. Vors. 


